
 

Charta 
Nouvelle Planète ist eine internationale Stiftung für Entwicklungszusammenarbeit, welche die Bevölkerung in 

ländlichen Gebieten in Afrika, Asien und Latein-Amerika darin unterstützt, ihre Lebensbedingungen zu 

verbessern und mehr Autonomie zu gewinnen, und zugleich die Umwelt zu schützen. Nouvelle Planète 

organisiert zudem Einsätze.  
 

Bei der Erfüllung ihrer Aufgaben im Namen von Nouvelle Planète, ob professionell oder privat, verpflichten sich 

alle Beteiligten zur Einhaltung der Gesetze, der allgemeinen Erklärung der Menschenrechte, der 

Kinderrechtskonvention und folgender Punkte: 
 

Ideale, Werte, Ziele und Integrität von Nouvelle Planète akzeptieren, teilen und vertreten. 

Den politisch und konfessionell neutralen Charakter von Nouvelle Planète respektieren. 

 

Sich gegenseitig helfen, teilen, Ratschläge erteilen, dem Partner mit Transparenz seine 

Mittel und Kenntnisse zur Verfügung stellen, ohne Verpflichtung der Gegenpartei, sich 

revanchieren zu müssen.  

 

Jedem Menschen mit Respekt und Würde begegnen. Über Vorurteile sowie konfessionelle, 

ethnische oder geschlechterspezifische Diskriminierungen hinweg eingreifen. Jede Form 

von Belästigung, Einschüchterung, Geringschätzung oder Missbrauch anfechten. 

 

Mit gutem Beispiel vorangehen. Einwandfreies Verhalten an den Tag legen.  

Jegliche Form der Korruption und Interessenskonflikte vermeiden. 

 

Sich den lokalen Begebenheiten, Lebensweisen und Sitten anpassen; und sie respektieren. 

 

Weder sich noch andere in Gefahr bringen. 

 

Das Positive und die Qualitäten des Gegenübers anerkennen sowie ein 

Vertrauensverhältnis aufbauen. Förderung der gegenseitigen Bereicherung durch den 

Austausch von Wissen, stets auf Augenhöhe. 

 

Tolerant, für Kritik offen sein und Konflikte vermeiden.  

Unterschiede und das Ungewisse wohlwollend annehmen.  

 

Mit Respekt für die Umwelt handeln. Menschen und Umwelt als ein Ganzes wahrnehmen. 

 

Effiziente und nützliche Qualitätsarbeit anstreben, 

indem die Freiwilligenarbeit gefördert wird. 
 

Vom Stiftungsrat am 22. November 2018 genehmigt.  

 


